
GRUPPENFÜHRUNGEN
Zur Sonderausstellung können individuelle Führungen 
für Erwachsenen-Gruppen gebucht werden – auch 
außerhalb der regulären Öffnungszeiten. Die Gruppen-
größe kann max. 25 Personen betragen. 

Dauer: ca. 60 Minuten, Kosten: 45 Euro unter der 
Woche bzw. 55 Euro am Wochenende.

MUSEUMSPÄDAGOGIK
Während der Laufzeit der Sonderausstellung können 
Führungen für Schulklassen, Kindergarten- und 
Hortgruppen mit anschließender Kreativaktion 
gebucht werden, auch außerhalb der regulären 
Öffnungszeiten. 

Dauer: ca. 90-120 Minuten, Kosten: 1 Euro pro Kind 

Wir danken unserer Sponsorin:

Öffnungszeiten

Donnerstag bis Samstag 12 bis 17 Uhr
Sonntage und Feiertage 11 bis 17 Uhr

Eintrittspreise

4 Euro, ermäßigt 2 Euro
Eintritt frei für Kinder und Jugendliche unter  
18 Jahren und mit dem Museums-PASS-Musées 
sowie an jedem ersten Freitag im Monat.

Stadtmuseum Rastatt
Herrenstraße 11
76437 Rastatt

Telefon: 07222 972-8401
E-Mail: museen@rastatt.de
www.stadtmuseum-rastatt.de

  staedtischemuseenrastatt

Ausstellung im Stadtmuseum

19. November 2026 bis 
27. Juni 2027

Zay
Ein Stadtteil in Bewegung

Samstag, 8. Mai 2027, 18 Uhr
Historischer Spaziergang durch die 
Gartenstadt Zay
Rundgang mit Dr. Irmgard Stamm  
(Historischer Verein Rastatt), Dauer ca. 90 Minuten
Teilnahme frei, Treffpunkt am Bildungshaus St. 
Bernhard (im Hof)

Freitag, 4. Juni 2027, 14 bis 15 Uhr
Auf ein Schwätzchen mit den  
Ausstellungsmachern
Gesprächsmöglichkeit mit einem Mitglied des 
Ausstellungsteams
Eintritt frei

Donnerstag, 17. Juni 2027, 19 Uhr
Quartiersentwicklung und Wohnungs-
bau in Rastatt seit 2015
Vortrag von Markus Reck-Kehl  
(Fachbereich Stadt- und Grünplanung Rastatt)
Eintritt frei

Sonntag, 27. Juni 2027, 15 Uhr
Abschlussführung
Führung durch die Sonderausstellung,  
Dauer ca. 60 Minuten
Teilnahme im Museumseintritt inbegriffen  
(4 Euro bzw. 2 Euro ermäßigt)
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ZAY – EIN STADTTEIL IN 
BEWEGUNG
Die Ausstellung erzählt die bewegte Geschichte des 
Rastatter Stadtteils Zay und beleuchtet sie im Kontext 
der Stadtentwicklung. Das Zay steht beispielhaft für 
städtebauliche und gesellschaftliche Herausforderun-
gen einst und jetzt. Zugleich besitzt es eine ganz eigene 
Geschichte, Identität und Prägung.

Ausgangspunkt ist die Entfestigung Rastatts Ende des 
19. Jahrhunderts, die der Stadt neue Entwicklungsmög-
lichkeiten eröffnete. Wirtschaftliches Wachstum, gesell-
schaftliche Veränderungen und sozialreformerische 
Ideen ließen im Zay ein neues Wohnviertel entstehen. 
Mit seinen großbürgerlichen Villen, genossenschaft-
lichen Kleinwohnungen und umfangreichen Grünflä-
chen besitzt das Zay ein besonders vielfältiges wie auch 
charakteristisches Stadtbild.

Heute ist das Zay ein lebendiger Stadtteil im Spannungs
feld zwischen demografischem Wandel und bürger-
schaftlichem Engagement, zwischen dem Erhalt 
gewachsener Strukturen und den Anforderungen 
zeitgemäßen Wohnens. Seine Geschichte zeigt, dass 
viele Fragen, die das Viertel einst geprägt haben, nichts 
an Aktualität verloren haben. Im Gegenteil: Ideen und 
Erfahrungen aus seiner Entwicklung eröffnen Perspekti-
ven auf gesellschaftliche und ökologische Herausforde-
rungen, die im 21. Jahrhundert erneut – und mit neuer 
Dringlichkeit – an Bedeutung gewinnen.

Neben zahlreichen historischen Exponaten bereichern 
partizipative Elemente die Ausstellung. Sie lassen die 
Bewohner/innen des Zay zu Wort kommen und bezie-
hen auch die Besucher/innen aktiv ein. Ein interaktiver 
Mitmachraum lädt dazu ein, das Zay auf spielerische Art 
zu entdecken und sich ganz persönlich mit dem Thema 
Wohnen heute und in der Zukunft auseinanderzusetzen.

VERANSTALTUNGSÜBERBLICK

Mittwoch, 18. November 2026, 18 Uhr
Ausstellungseröffnung
Mit Anmeldung unter museen@rastatt.de oder  
07222 972-8401
Eintritt frei

Freitag, 27. November 2026, 19 Uhr
Rastatter schnatzen von früher: „100 Jahre 
Zayverein – Gärte, Gschäftle und e Schul“ / 
Gschichdle aus dem Rastatter Zay
Achtung: Veranstaltungsort ist das Kellertheater in der 
Herrenstraße 24
Kostenlose Eintrittskarten erhältlich in der Stadtbibliothek

Freitag, 4. Dezember 2026, 14 bis 15 Uhr
Auf ein Schwätzchen mit den  
Ausstellungsmachern
Gesprächsmöglichkeit mit einem Mitglied des  
Ausstellungsteams
Eintritt frei

Samstag, 5. Dezember 2026, 15 Uhr 
Öffentliche Führung
Führung durch die Sonderausstellung,  
Dauer ca. 60 Minuten
Teilnahme im Museumseintritt inbegriffen  
(4 Euro bzw. 2 Euro ermäßigt)

Samstag, 9. Januar 2027, 15 Uhr
Öffentliche Führung
Führung durch die Sonderausstellung,  
Dauer ca. 60 Minuten
Teilnahme im Museumseintritt inbegriffen  
(4 Euro bzw. 2 Euro ermäßigt)

Donnerstag, 28. Januar 2027, 19 Uhr
Gartenstädte als Entwürfe eines reformierten 
Lebens. Von Karlsruhe in die Welt
Vortrag von Prof. Dr.-Ing. Joaquín Medina Warmburg 
(Karlsruher Institut für Technologie)
Eintritt frei

Freitag, 5. Februar 2027, 14 bis 15 Uhr
Auf ein Schwätzchen mit den  
Ausstellungsmachern
Gesprächsmöglichkeit mit einem Mitglied des  
Ausstellungsteams
Eintritt frei

Sonntag, 14. Februar 2027, 15 Uhr
Wie wollen wir wohnen?
Familienführung mit Aktion: Gestalten, Malen und 
Collagieren eines eigenen Häuschens
Teilnahme für Kinder frei, Erwachsene zahlen den 
Museumseintritt (4 Euro bzw. 2 Euro ermäßigt)

Mittwoch, 17. Februar 2027, 12.15 Uhr
Mittagspausenführung
Leicht gekürzte Führung durch die Sonder
ausstellung, Dauer ca. 45 Minuten
Teilnahme im Museumseintritt inbegriffen  
(4 Euro bzw. 2 Euro ermäßigt)

Freitag, 5. März 2027, 14 bis 15 Uhr
Auf ein Schwätzchen mit den  
Ausstellungsmachern
Gesprächsmöglichkeit mit einem Mitglied des 
Ausstellungsteams
Eintritt frei

Donnerstag, 18. März 2027, 19 Uhr
Wald, Festung, Gefangenenlager –  
Das Zay bis zum Ersten Weltkrieg
Vortrag von Stadtarchivar Oliver Fieg M.A. 
Eintritt frei

Mittwoch, 7. April 2027, 12.15 Uhr
Mittagspausenführung
Leicht gekürzte Führung durch die Sonder
ausstellung, Dauer ca. 45 Minuten
Teilnahme im Museumseintritt inbegriffen  
(4 Euro bzw. 2 Euro ermäßigt)

Sonntag, 18. April 2027, 15 Uhr
Wie wollen wir wohnen?
Familienführung mit Aktion: Gestalten, Malen und 
Collagieren eines eigenen Häuschens
Eintritt frei	

Freitag, 7. Mai 2027, 14 bis 15 Uhr
Auf ein Schwätzchen mit den  
Ausstellungsmachern
Gesprächsmöglichkeit mit einem Mitglied des 
Ausstellungsteams
Eintritt frei


